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Vorname Nachname, Monat Jahr



Inhaltsverzeichnis

Vorwort v

Abbildungsverzeichnis vii

Tabellenverzeichnis viii

1 Einleitung 2

I Erster Teil 3

2 Noch mehr Einleitung 4

3 Wurstherstellungsprozess 5
3.1 Currywurst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5
3.2 Bratwurst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5

II Zweiter Teil 6

4 Marktanalyse 7
4.1 Supermarkt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7
4.2 Bauernmarkt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7

5 Zusammenfassung und Ausblick 9

III Anhang 10

Abkürzungsverzeichnis 11

Literaturverzeichnis 14

Erklärung 14



Abbildungsverzeichnis

4.1 Bla im Rechteck . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7



Tabellenverzeichnis



Einleitung



1 Einleitung

Einleitende Worte . . .



Teil I

Erster Teil



2 Noch mehr Einleitung

Als Beispiel für das zweite Kapitel . . .



3 Wurstherstellungsprozess

3.1 Currywurst

Bla fasel. . .

3.2 Bratwurst

Bla fasel. . .



Teil II

Zweiter Teil



4 Marktanalyse

Abbildung 4.1 zeigt alles klar und deutlich. Bla fasel. . .

Bla Bla Bla Bla,
BLABLABLAB LABLABLABLABLA BLABLABLA-
BLABLA

Abb. 4.1: Bla im Rechteck

4.1 Supermarkt

Bla fasel. . .

4.2 Bauernmarkt

Bla fasel. . .
Du hast mich letzthin einmal gefragt, warum ich behaupte, ich hätte Furcht1 vor

Dir. Ich wußte Dir, wie gewöhnlich, nichts zu antworten, zum Teil eben aus der
Furcht, die ich vor Dir habe, zum Teil deshalb, weil zur Begründung dieser Furcht
zu viele Einzelheiten gehören, als daß ich sie im Reden halbwegs zusammenhalten
könnte. Und wenn ich hier versuche, Dir schriftlich zu antworten, so wird es doch
nur sehr unvollständig sein, weil auch im Schreiben die Furcht und ihre Folgen mich
Dir gegenüber behindern und weil die Größe des Stoffs über mein Gedächtnis und
meinen Verstand weit hinausgeht.

Dir hat sich die Sache immer sehr einfach dargestellt, wenigstens soweit Du vor
mir und, ohne Auswahl, vor vielen andern davon gesprochen hast. Es schien Dir
etwa so zu sein: Du hast Dein ganzes Leben lang schwer gearbeitet, alles für Deine
Kinder, vor allem für mich geopfert, ich habe infolgedessen in Saus und Braus gelebt,
habe vollständige Freiheit gehabt zu lernen was ich wollte, habe keinen Anlaß zu

1Furcht ist die Abwesenheit von Unfurcht (Maier 1990)
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Nahrungssorgen, also zu Sorgen überhaupt gehabt; Du hast dafür keine Dankbar-
keit verlangt, Du kennst die Dankbarkeit der Kinder, aber doch wenigstens irgendein
Entgegenkommen, Zeichen eines Mitgefühls; statt dessen habe ich mich seit jeher
vor Dir verkrochen, in mein Zimmer, zu Büchern, zu verrückten Freunden, zu über-
spannten Ideen; offen gesprochen habe ich mit Dir niemals, in den Tempel bin ich
nicht zu Dir gekommen, in Franzensbad habe ich Dich nie besucht, auch sonst nie
Familiensinn gehabt, um das Geschäft und Deine sonstigen Angelegenheiten habe
ich mich nicht gekümmert, die Fabrik habe ich Dir aufgehalst und Dich dann verlas-
sen, Ottla habe ich in ihrem Eigensinn unterstützt und während ich für Dich keinen
Finger rühre (nicht einmal eine Theaterkarte bringe ich Dir), tue ich für Freunde al-
les. Faßt Du Dein Urteil über mich zusammen, so ergibt sich, daß Du mir zwar etwas
geradezu Unanständiges oder Böses nicht vorwirfst (mit Ausnahme vielleicht meiner
letzten Heiratsabsicht), aber Kälte, Fremdheit, Undankbarkeit. Und zwar wirfst Du
es mir so vor, als wäre es meine Schuld, als hätte ich etwa mit einer Steuerdrehung
das Ganze anders einrichten können, während Du nicht die geringste Schuld daran
hast, es wäre denn die, daß Du zu gut zu mir gewesen bist.

Diese Deine übliche Darstellung halte ich nur so weit für richtig, daß auch ich
glaube, Du seist gänzlich schuldlos an unserer Entfremdung. Aber ebenso gänzlich
schuldlos bin auch ich. Könnte ich Dich dazu bringen, daß Du das anerkennst, dann
wäre - nicht etwa ein neues Leben möglich, dazu sind wir beide viel zu alt, aber
doch eine Art Friede, kein Aufhören, aber doch ein Mildern Deiner unaufhörlichen
Vorwürfe.

Irgendeine Ahnung dessen, was ich sagen will, hast Du merkwürdigerweise. So
hast Du mir zum Beispiel vor kurzem gesagt: ich habe Dich immer gern gehabt,
wenn ich auch äußerlich nicht so zu Dir war wie andere Väter zu sein pflegen, eben
deshalb weil ich mich nicht verstellen kann wie andere. Nun habe ich, Vater, im
ganzen niemals an Deiner Güte mir gegenüber gezweifelt, aber diese Bemerkung
halte ich für unrichtig. Du kannst Dich nicht verstellen, das ist richtig, aber nur aus
diesem Grunde behaupten wollen, daß die andern Väter sich verstellen, ist entweder
bloße, nicht weiter diskutierbare Rechthaberei oder aber - und das ist es meiner
Meinung nach wirklich - der verhüllte Ausdruck dafür, daß zwischen uns etwas nicht
in Ordnung ist und daß Du es mitverursacht hast, aber ohne Schuld. Meinst Du das
wirklich, dann sind wir einig.



5 Zusammenfassung und Ausblick

Zukunftsszenario 2010: Würstchen werden billiger, schmecken aber schlechter. Mo-
dernes WM muss das tradierte Wissen für folgende Würstchenbudenbesitzer-Gene-
rationen sinnvoll bewahren.



Teil III

Anhang



Abkürzungsverzeichnis

AAAS American Association for the Advancement of Science
ACM Association of Computer Machinery
ALPSP Association of Learned and Professional Society Publishers
AMH Arbeitsgemeinschaft der Medienzentren der deutschen Hochschulen
ARL Association of Research Libraries
ASCII American Standard Code of Information Interchange
BCS British Computer Society
BIS Bibliotheks- und Informationssystem Oldenburg
BMBF Bundesministerium für Bildung und Forschung
BOAI Budapest Open Access Initiative
BSZ Bibliotheks-Service-Zentrum Baden Württemberg
CLIR US Council for Library and Information Resources
CNI Coalition for Networked Information
CNR Consiglio Nazionale delle Ricerce
DARPA US Defense Advanced Research Projects Agency
DBV Deutscher Bibliotheksverband
DDB Die Deutsche Bibliothek
DFG Deutsche Forschungsgemeinschaft
DFN Deutsches Forschungsnetz
DIMDI Deutsches Institut für medizinische Dokumentation und Information
DINI Deutsche Initiative für Netzwerkinformation
DINKEL Development Institute for Knowledge, Education and Learning
DIPF Deutsches Institut für internationale pädagogische Forschung
DLF Digital Library Federation
DOI Digital Object Identifier
DPG Deutsche Physikalische Gesellschaft
DRMS Digital-Rights-Management-System
DTD Document Type Definition
DuetT Duisburger elektronische Texte
EER Evolutionary Ecology Research
EPS European Physical Society
EU Europäische Union
EVA Elektronisches Volltext-Archiv Karlsruhe
EZB Elektronische Zeitschriftenbibliothek
EZUL Elektronische Zeitschriften in der überregionalen Literaturversorgung
FAQ Frequently Asked Questions
FAZ Frankfurter Allgemeine Zeitung
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FIGARO Federated Infrastructure based on GAP and Roquade
FIZ Fachinformationszentrum
FOS Free Online Scholarship
GAP German Academic Publishers
HTWK Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig
HWWA Hamburgisches Welt-Wirtschafts-Archiv
IFLA International Federation of Library Associations
IMU International Mathematical Union
IOP Institute of Physics
ISI Institute for Scientific Information
ISN Institute for Science Networking
IST Informations Society Technologies Programme
IT Informationstechnologie
IuK Information und Kommunikation der wissenschaftlichen Fachgesellschaften in

Deutschland
JIF Journal Impact Factor
JXTA Juxtapose
LEA Lokales Elektronisches Aufsatzliefersystem
LIBER Ligue des Bibliothèques Européennes de Recherche
LOCKSS Lots of Copies Keep Stuff Safe
MATEO Mannheimer Texte Online
MIT Massachussetts Institute of Technology
NISO National Information Standards Organisation
NSF National Science Foundation
OA-Forum Open Archives Forum
OAI Open Archives Initiative
OAI-PMH Open Archives Initiatives – Protocol for Metadata Harvesting
OAIS Open Archival Information System
OCLC Online Computer Library Center
OpCit Open Citation Project
OPUS Online-Publikationsverbund der Universität Stuttgart
P2P Peer-to-Peer
PADI Preserving Access to Digital Information
PDF Portable Document Format
PEAK Pricing Electronic Access to Knowledge
PILA Publishers International Linking Association
PLOS Public Library of Science
PPV Pay-per-View
PS PostScript
QC/C Quality Control/Certification
RDF Resource Description Framework
ReDI Regionale Datenbank-Information
RLG Research Libraries Group
S2S Science-to-Science
SCI Science Citation Index
SGML Standardized General Markup Language
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SPARC Scholarly Publishing and Academic Resources Coalition
SSG Sondersammelgebiet
STM Scientific, Technical and Medical
SWB Südwestdeutscher Bibliotheksverbund
TIB Technische Informationsbibliothek Hannover
TRLN Triangle Research Libraries Network
UB Universitätsbibliothek
UKOLN UK Office for Library and Information Networking
URL Uniform Resource Locator
USA United States of America
USB Universitäts- und Stadtbibliothek Köln
USCA Universität Stuttgart Certification Authority
WWW World Wide Web
XML Extensible Markup Language
XSLT eXtensible Stylesheet Language Transformations
ZBW Deutsche Zentralbibliothek für Wirtschaftswissenschaften Kiel
ZKI Zentren für Kommunikation und Informationsverarbeitung in Lehre und For-

schung e. V.
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